
„wenn man sich länger imKreis dreht“
Göttler Dachauerisch 22.–

Rausch, °OB vereinz.: °der hat an Drah-
„ist angetrunken“ Kreuth MB.– 6d Dreh-

krankheit der Schafe, °OB, °NB vereinz.: °
Wildenroth FFB.– 6e: °der Gaul
„eine Art Dummkoller“ Schön-

Gewohnheit, Trott: °Dralla Zwiesel REG.
†Tusch, kurze Folge von Tönen: hament

zlöst än drädler gmacht Landshut um 1650 Jb.
Schmellerges. 2012, 20,105.

„Fett-, Doppelkinn“ Kilgert Gloss.

dummer, ungeschickter Mensch: Schaust
du mich für an Traller an? Valentin Werke

Besserwisser: a Aufdrah-
Auftraler Verschwender

10: Bauantrala „linkische,
ungeschickte weibliche Person“ Ingolstadt;

„einer, der sich ganz nach Bauern-
art aufführt“ Eichstätt Weber Eichstätt 138.

scherzh. billiger, kleiner Kin-
Sie moana, mir san neigstiegn in d’

Trambahn, na, neigwoikelt hams uns, wie an
ValentinWerke IV,126.

2d: °Protadralla „Ka-
russell“ Fischbachau MB.– Zu →Brater(

2e: °Durchdraller Dreh-
kreuz als Zaundurchgang Tutzing STA.

Antndraler „aufgekringelte
Schwanzfedern von Erpeln“ Grafing EBE.–
Haarwirbel, Locke.– 2a wie →D.3cα, °OB,

da Bua kriagt an Antndradla
2b wie →D.3cδ: °Antn-

„einzelner Kringel an der Schläfe“

Ackerwinde (Convolvulus arvensis):

, °OB, °NB vereinz.: °Hå-

3b: Hexndradla Winds-

B A Y E R N

Das Projekt „Bayerns Dialekte Online“ wird aus
Mitteln des Freistaats Bayern fi nanziert. 
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Bayerns Dialekte Online (BDO)



F r ä n k i s c h e s  Wö r t e r b u c h 

Das Fränkische Wörterbuch (WBF, wbf.badw.de) dokumen-
tiert und beschreibt den mundartlichen Wortschatz der 
Menschen in Ober-, Mittel- und Unterfranken. Die Sammlung 
enthält größtenteils ostfränkische, aber auch rheinfränkische, 
schwäbische, thüringische und nordbairische Belege.  Auf-
gebaut wird eine Datenbank, die seit 2017 allen Interessierten 
online zugänglich ist. Jeder Datensatz ist bis zu den Quell-
daten ortspunktgenau abrufbar. Das WBF ist daher eine hoch-
wertige Quelle für Methoden der Informationsverarbeitung. 
Die Wortartikel werden im Unterschied zu BWB und DIBS 
nicht händisch geschrieben, sondern automatisch mittels 
Algorithmen generiert. Bislang ist nur ein kleiner Teil des 
Archivs in die Datenbank eingebunden, deswegen ist die Zahl 
der Wortartikel sowie deren Inhalt vorläufig. 

D i a l e k t o l o g i s c h e s  I n f o r m a t i o n s -
s y s t e m  v o n  B a y e r i s c h - S c h w a b e n

Das Dialektologische Informationssystem von Bayerisch-
Schwaben (DIBS, dibs.badw.de) bearbeitet den dialektalen 
Wortschatz des schwäbisch-alemannischen Teils in Bayern 
mit Schwerpunkt auf Wörtern aus dem 20. Jahrhundert. Als 
Datengrundlage dienen von Laien erstellte Wortsammlun- 
gen, Dialektwörterbücher, Fragebögen, einschlägige Fach- 
literatur, Dialektgedichte, dialektale Erzählungen, Texte über 
das dörfliche Leben und Arbeiten etc. Neben der Bedeutung 
der Dialektwörter, grammatischen Angaben und Beispielen 
beinhalten die Wortartikel auch die Einordnung in Sachgrup-
pen, die Zuweisung zu Wortfamilien und Angaben zur Her-
kunft. Zudem werden volks- und sachkundliche Erläuterungen 
angemerkt und Auskunft über die Idiomatik eines Wortes er-
teilt. Zukünftig soll DIBS auch Ton- und Bilddateien beinhalten 
sowie Karten aus Sprachatlanten abbilden. 

Bayerns Dialekte Online
bdo.badw.de

D i e  P l a t t f o r m  B a y e r n s  D i a l e k t e  O n l i n e  ( B D O, 
b d o . b a d w. d e )  g i b t  A u s k u n f t  ü b e r  d e n  m u n d - 
a r t l i c h e n  Wo r t s c h a t z  i n  g a n z  B a y e r n  u n d  b ü n -
d e l t  d i e  E rge b n i s s e  d e r  M u n d a r t fo r s c h u n g  a n 
d e r  B aye r i s c h e n  A ka d e m i e  d e r  Wi s s e n s c h a ft e n . 

D i g i t a l e  H e i m a t  d e r  M u n d a r t e n  B a y e r n s  

Dialekt ist nicht nur eine Quelle zur Bereicherung der Standard- 
sprache, sondern vielmehr ein identitätsstiftender Teil des 
immateriellen Kulturguts. Er gehört zu einer Region wie deren 
Bräuche, Lieder, Tänze sowie Geschichten und stellt ein wert- 
volles Erbe dar, das es zu bewahren, schützen und pflegen gilt. 
Dieser Aufgabe zeitgemäß gerecht zu werden, ist das Ziel des 
Projekts Bayerns Dialekte Online. Erstmals in der digitalen Wör- 
terbuchlandschaft werden dort drei unterschiedlich konzipier- 
te Dialektwörterbücher in eine gemeinsame Anwendung in- 
tegriert und im Verbund verfügbar gemacht. Damit ist eine 
einzigartige dialektübergreifende Online-Plattform zum Sprach- 
schatz in ganz Bayern geschaffen.

I n  B a y e r n s  D i a l e k t e  O n l i n e  r e c h e r c h i e r e n

• Suchfunktionen in der BDO ermöglichen die Recherche 
 nach  Stichwort, Bedeutung, Beleg, Grammatik oder Wort- 
 herkunft  sowie
•  die Suche anhand von Freitextfeldern oder Auswahllisten.
• Bei der Suche in Freitextfeldern werden Platzhalter (wild  
 cards) akzeptiert, um nach Wortformen suchen zu können.
• Durch eine Programmierschnittstelle (API) kann die Daten- 
  bank zudem algorithmisch abgefragt werden.
• Suchergebnisse können mit Hilfe von georeferenzierten  
 Belegen in einer Sprachkarte dargestellt werden.
• Ergebnisse können über einen Permanentlink dauerhaft   
 gespeichert und damit zuverlässig in Publikationen zitiert  
 werden.
• Forschungsprimärdaten, die die Grundlage für die BDO-  
 Wortartikel bilden, sind gesondert abrufbar.
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U m s c h l a g f o t o s :  B D O - S t a r t s e i t e ,  L .  R ä u b e r / B A d W ;  Z e t t e l - 
k a s t e n ,  J .  A m e n d t / B A d W ;  H e u s t a d e l ,  W i k i p e d i a

• Suchergebnisse, einzelne Artikel aus Suchergebnissen sowie  
 der gesamte Datenbestand der BDO stehen für eigene 
 Suchanfragen oder Datenintegrationen im XML-Format als  
 ZIP-Archiv zum Download bereit.

Die teilnehmenden Wörterbücher sind noch nicht abge- 
schlossen. Das System wird daher kontinuierlich um Inhalte 
und Funktionen erweitert.

B a y e r i s c h e s  Wö r t e r b u c h

Das Bayerische Wörterbuch (BWB, bwb.badw.de) untersucht 
den bairischen Wortschatz aus Oberbayern, Niederbayern und 
der Oberpfalz sowie aus den bairisch sprechenden Gebieten 
in den Regierungsbezirken Schwaben, Ober- und Mittelfranken. 
Es erarbeitet die genauen Wortbedeutungen in ihrer histori- 
schen Entwicklung und heutigen geographischen Verteilung.  
Zu diesem Zweck werden Belege aus dem mündlichen und 
schriftlichen Sprachgebrauch gesammelt sowie Redensarten, 
Vergleiche, Sprichwörter, Rätsel und vieles mehr dokumentiert. 
Textbeispiele aus Literatur und gesprochener Sprache veran-
schaulichen Verwendung und Bedeutung der Wörter. Angaben 
zur Aussprache und Wortherkunft beschließen die Wortartikel.  


